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MULDENKIPPER WINKLER - Nr. 100499 
 
Für selbstfahrende vierrädrige Fahrzeuge ist die technisch aufwändige 
Achsschenkellenkung notwendig. Sie erlaubt eine niedrige Bauweise der 
Fahrzeuge und ist geometrisch einwandfrei, wenn als Lenkviereck ein 
gleichschenkeliges Trapez verwendet wird. Die Drehbewegung des 
Lenkrades wird über ein Zahnrad und eine Zahnstange (Spurstange) in 
eine Schwingbewegung der Achsschenkel umgeformt. 
 
 
Materialliste: 
1 Pappelsperrholzbrett 200 x 80 x 8 mm 
2 Pappelsperrholzbretter 120 x 60 x 8 mm 
1 Pappelsperrholzbrett 100 x 60 x 8 mm 
1 Pappelsperrholzbrett 250 x 80 x 4 mm 
4 Pappelsperrholzleisten 250 x 20 x 10 mm 
1 Metall-Lochstreifen, 15 Loch 
1 Buchenrundstab Ø 5 x 70 mm 
2 Fichtenscheiben Ø 20 mm 
4 Laufräder, groß - Ø 56 mm 
1 Stiftzahnrad, klein - 10 Zähne 
1 Stiftzahnstange - 8 Zähne 
1 Lenkrad, Kunststoff 
2 Zylinderkopfschrauben M4 x 20 mm 
4 Rundkopf-Holzschrauben 3 x 30 mm 
4 Halbrundkopf – Spanplattenschrauben 
   3 x 10 mm 
6 Halbrundkopf – Spanplattenschrauben 
   3 x 16 mm 
2 Gummidistanzscheiben 
 
 
 
 

Arbeitsanleitung: 

1. Schneide die Schablonen (Seite 4) für die Teile (A) und (B) 
aus. Zeichne die Umrisse von Teil (A) mit Bleistift auf dem 
Sperrholzbrett (200 x 80 x 8 mm) an, stich die Bohrlöcher mit 
einer Stechahle vor und bohre sie den Angaben entsprechend. 
Säge die angezeichneten Flächen mit dem Laubsägebogen 
weg und schleife die Sägestellen nach. 
Übertrage die Bohrungen für Brett (B) mit der Stechahle auf 
das Sperrholzbrett (100 x 60 x 8 mm) und bohre die fünf 
Löcher. 

2. Säge von einer Sperrholzleiste (250 x 20 x 10 mm) zwei 
Stücke mit je 40 mm Länge für die zwei Achsschenkel (C) 
und (D). Stelle die Bohrungen laut nebenstehender Skizze 
sehr genau her, weil die Lenkung sonst nicht richtig 
funktioniert.  
Auch seitlich muss je eine Ø 2 mm Bohrung (ca. 12 mm tief) 
zur Befestigung der Räder gesetzt werden. 

 
 

3. Schraube die fertigen Achsschenkel (C) und (D) mit den Zylinderkopfschrauben M4 x 20 mm locker 
auf Teil (A). Bohre die zwei äußeren Löcher der Zahnstange mit einem Ø 3 mm Bohrer nach und 
befestige sie mit zwei Halbrundkopf – Spanplattenschrauben 3 x 16 mm beweglich auf den 
Achsschenkeln (C) und (D).  
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4. Schlage den Rundstab (Ø 5 x 70 mm) laut Zeichnung in das 
Zahnrad (10 Z). Schiebe zwei Gummischeiben auf die Achse 
und stecke sie in die Mittelbohrung (Ø 5,5 mm) von Grund-
brett (A). Prüfe jetzt die Funktion der Lenkung. 

5. Die Teile (E), (F), (G), (H), (I) und (J) entstehen aus den 
Sperrholzleisten (250 x 20 x 10 mm). Länge sie laut 
folgender Stückliste mit einer Gehrungssäge ab: 

  (E) …... 2 Stück:   80 x 20 x 10 mm 
 (F) …… 1 Stück:   80 x 20 x 10 mm 
 (G) …... 1 Stück: 100 x 20 x 10 mm 
 (H) …… 3 Stück:   60 x 20 x 10 mm 
 (I) ….…. 4 Stück:   40 x 20 x 10 mm 
 (J) ……. 2 Stück:   30 x 20 x 10 mm 

 Bohre die Stirnseiten von Leiste (F) mit einem Ø 2 mm 
Bohrer ca. 12 mm tief. An diesen Bohrungen werden später 
die Hinterräder angeschraubt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. Runde die Ecken der Leiste (G) mit 
Schleifpapier ab und leime die zwei 
Holzscheiben (Ø 20 mm) von außen 
jeweils 5 mm eingerückt als Rück-
leuchten auf die Stoßstange (G). 

 

 

 

 

7. Runde bzw. schräge die Teile (J) und (I) 
den Zeichnungen entsprechend mit einem 
Schleifklötzchen ab und leime die Leisten 
(H) und (J) zu einem Sitzblock und die 
Leisten (I) zu einem Motorblock zusammen. 

 
 

8. Kürze den Metall-Lochstreifen (15 Loch) an der angegebenen Stelle mit einer Blechschere oder 
Eisensäge und entgrate die Kanten mit einer Schlichtfeile. Biege dann die zwei Enden an den 
gepunktet angezeichneten Stellen im Schraubstock oder mit einer Kombizange im Winkel von 90°. 
Schraube den Metallbügel mit zwei Halbrundkopf – Spanplattenschrauben 3 x 10 mm auf die 
Grundplatte (A). 
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9. Leime nun die vorgefertigten Teile (E), (F) und (G) auf das Grundbrett (A).  

Schraube das Deckbrett (B) mit vier Halbrundkopf – Spanplattenschrauben 3 x 16 mm auf den 
Leisten (G) und (E) fest, leime den Sitzblock (H, J) und Motorblock (I) auf Brett (B) und drücke das 
Lenkrad auf die Achse.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10. Säge die Teile (L), 
(M) und (N) laut 
Zeichnung vom 
Sperrholzbrett 
(250 x 80 x 4 mm).  

 Die zwei (K)-Teile 
entstehen aus dem 
Sperrholzbrett 
(120 x 60 x 8 mm).  

 

 

 

 

 

 
 
 

11. Leime zuerst die Teile (K), (L) und (M) zusammen. Nach dem Abbinden des Leims wird die 
Vorderkante von Brettchen (M) so abgeschrägt, dass das ebenfalls zurechtgeschliffene Brett (N) 
befestigt werden kann. 
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12. Bohre die Zentrumsbohrungen der vier Kunststoffräder (Ø 56 mm) mit einem Ø 3,5 mm Bohrer 

durch. Befestige danach die Räder mit vier Rundkopfschrauben 3 x 30 mm locker an den Achs-
schenkeln (C) und (D) und an den seitlichen Ø 2 mm Bohrungen von Leiste (F). 

 Richte den Kipper ein, zeichne die zwei Befestigungsbohrungen an und bohre sie mit einem Ø 2 mm 
Bohrer oder stich sie mit einer Stechahle kräftig vor. Befestige den Kipper schließlich mit zwei 
Halbrundkopf – Spanplattenschrauben 3 x 10 mm an den obersten Löchern des Metallbügels. 

13. Vor dem Bemalen des fertigen Muldenkippers sollten alle beweglichen Teile wieder abgeschraubt 
werden. Zur farbigen Gestaltung empfehlen wir Acryllacke oder Holzlasuren. 
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